
 

Legenden der Eintracht 

 
60 Spieler aus 60 Jahren Bundesliga 
 
Im August 2022 startet die 60. Saison der Fußball Bundesliga. Mit dabei – wie schon 1963 – 

die Eintracht Frankfurt. In all den Jahren seit der Gründung der Bundesliga haben knapp 500 

Spieler das Eintracht-Trikot getragen und manche von ihnen sind im Frankfurter Stadtwald 

zur Legende geworden. Für »Legenden der Eintracht« hat Eintracht-Kenner Ulrich Müller-

Braun die Eintracht-Annalen durchforstet, etliche Kicker-Statistiken gelesen, ZeitzeugInnen 

befragt, JournalistenkollegInnen um ihre Einschätzung gebeten und sich durch 

Zeitungsarchive gewühlt. Wer hat die besten Noten bekommen, wer war der beste Scorer, 

wer hat die meisten Tore geschossen, wer die meisten Spiele gemacht – kurz: Wer hat sich 

den Legendenstatus verdient?  

 

Fußball ist Magie. Nicht nur, aber ganz besonders in Frankfurt 

am Main, wo schon immer eine ganze Region in den Bann 

gezogen wurde – dieses Gänsehautfeeling, diese fantastische 

Atmosphäre, diese Euphorie, die ein einziger Spielzug 

erwecken kann. Und für die Fans untrennbar mit diesem 

Gefühl verbunden sind natürlich die Spieler selbst – ein Name, 

eine Nummer. Identifikation pur. Seit der Gründung der 

Bundesliga haben fast 500 Spieler das Eintracht-Trikot 

getragen. Viele von ihnen sind bis heute in lebendiger 

Erinnerung geblieben und manch einer ist im Frankfurter 

Stadtwald zur Legende geworden. Die 60. Saison der Fußball 

Bundesliga hat Ulrich Müller-Braun zum Anlass genommen, 

zu jedem Jahr eine Spielerlegende auszuwählen und zu 

porträtieren. Von Richard Kreß bis zu Sebastian Rode, von Uli 

Stein bis Alex Meier über Bernd Hölzenbein und Jürgen 

Grabowski sind alle dabei und noch viele.  

 

Bei der Auswahl seiner 60 Legenden tat sich der ehemalige Pressesprecher von 

Eintracht Frankfurt teilweise schwer. 490 Spieler kamen (Stand 30. Juni 2022) für die 

Eintracht seit Gründung der Bundesliga 1963 zum Einsatz. Deshalb wurden der 

Vollständigkeit halber alle im Anhang aufgelistet. So können die LeserInnen ihre ganz 

eigenen Legenden finden. Als 60. Spieler wurde bewusst der 12. Mann gewählt – zum 

einen steht noch nicht fest, wer in der kommenden Saison das Zeug zur Legende haben 

könnte, zum anderen sind es letztlich die Fans selbst, die enormen Anteil an den 
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Erfolgen der Eintracht hatten – für sie ist dieses Buch. »Legenden der Eintracht« ist ein 

rasanter Rückblick auf 60 Jahre Fußball-Bundesliga – natürlich nur durch die Eintracht-

Brille – und eine außergewöhnliche Galerie von 60 Eintracht-Legenden in Wort und Bild.  

 

»Legenden der Eintracht« erscheint im Broschur-Format (14,6 x 21,7 cm) und kostet 18 

Euro. 

 

 

Ulrich Müller-Braun, Jahrgang 1956, volontierte nach seinem Studium bei der 

Frankfurter Neuen Presse. Eine  seiner Leidenschaften – den Sport – lebt er seitdem 

nicht nur als Redaktionsleiter und Sportchef aus, sondern auch in sportlichen Funktionen. 

Unter anderem war er sechs Jahre lang Pressesprecher bei Eintracht Frankfurt e.V. Vor 

allem aber war er mitten in der Stadt, als die frischgebackenen Deutschen Meister 1959 

auf ihrem Weg vom Hauptbahnhof zum Römer von rund einer Viertelmillion begeisterter 

Frankfurter gefeiert wurden. Er hat vier der fünf Pokalsiege der Eintracht im Stadion 

miterlebt, nach eigenem Bekunden 1980 beim UEFA-Cup-Sieg im Stadion »Rotz und 

Wasser geheult« und nach dem 6:3 gegen Reutlingen an Wunder geglaubt. Der 

Frankfurter machte sich 1999 selbstständig, verantwortet seither unterschiedliche 

Projekte im Verlagswesen und hat zwischen 2020 und 2022 gemeinsam mit seiner 

Tochter Dana die Eintracht-Frankfurt-Krimi Trilogie veröffentlicht. 
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